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Sachdarstellung: 

 

Baumaßnahmen 
 
Für das Jahr 2016 sind Investitionen in die Ulmer Stadtentwässerung in Höhe von 6,23 Mio. 
Euro geplant. Der Schwerpunkt liegt auf der Fortführung bzw. dem Baubeginn städtischer 
Erschließungsmaßnahmen. Der Anteil für die Sanierung und Instandsetzung bestehender 
Kanäle wird gegenüber den Vorjahren erhöht. 
 

Erschließungsmaßnahmen 
 
In der Wissenschaftsstadt wird im Juni / Juli 2016 mit den Arbeiten für die Äußere Erschließung 
im Gewerbegebiet Science Park III begonnen. Die vorläufigen Kosten werden auf 1,9 Mio Euro 
geschätzt. Die Vergabesumme wird in der Betriebsausschusssitzung bekannt gegeben.  
 
Im Bebauungsgebiet Safranberg wird für die „Alte Chirurgie“ die Erschließung (Kosten 
140.000,- Euro) vorgezogen. Die Nutzung des Abwasseranschlusses wurde dem Eigentümer 
durch die Stadt für den 30.09.2016 zugesagt.  
 
Für die Abwasserbeseitigung im Gewerbegebiet Mergelgrube sind 420.000,- Euro für den Bau 
eines Regenklärbeckens zur Regenwasserbehandlung vorgesehen. 
 
Die Erschließung des Baugebietes Hagäcker in Einsingen (Kosten 400.000,- Euro) war für 
Herbst 2015 vorgesehen. Durch Verzögerungen bei der ausführenden Baufirma ist die 
Maßnahme erst im Februar 2016 gestartet. 
 
Die Äußere Erschließung für das Baugebiet Egginger Weg wird aktuell zusammen mit den 
Arbeiten für die Linie 2 ausgeführt. Es sind Kosten von 135.000,- Euro vorgesehen. 
 
In Unterweiler sind 100.000,- Euro für die Erschließung des Baugebietes Wolfäcker 
bereitgestellt. 
 
Die nicht zugeordneten Kosten von 1,5 Mio Euro sind für kleinere Maßnahmen und kurzfristig 
mögliche Erschließungsmaßnahmen eingeplant. 
 
Alle Erschließungsmaßnahmen sind mit den anderen Leitungsbetreibern und VGV/VP bzw. 
VGV/VI koordiniert. 
 

Einzelmaßnahmen 
 
Kanalerneuerungen sind für Kanalabschnitte im Hülenweg in Jungingen (Kosten 80.000,- Euro) 
und in der Römerstraße (Kosten 130.000,- Euro) im Zusammenhang mit der Linie 2 
vorgesehen. 
 
Für den Bau eines Regenwasserkanals im Bahnhofsplatz im Bereich der geplanten Tiefgarage 
sind 600.000,- eingeplant. 
 

Kanalsanierung, grabenlose Sanierung 
 
Für die grabenlose Sanierung mittels Inlinerverfahren sind in diesem Jahr 800.000 Euro für 
haltungsweise Instandsetzung und 100.000 Euro für die partielle Sanierung vorgesehen. Damit 
werden ca. 6.000 m Kanal saniert. 
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Unterhaltsmaßnahmen 
 
Für den Unterhalt der Kanäle und Schächte sowie Regenbecken fallen voraussichtlich Kosten 
in Höhe von ca. 900.000,- Euro an. 
 
Der Umbau und die Erweiterung der betriebstechnischen Anlagen sind mit 200.000,- Euro 
vorgesehen. 
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